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Grüezi!



2H/IDaniel/Privat/KSL/dw_ksl_v2.ppt

Ziele…

� Beruf(e) näherbringen…

� Wege zum Beruf aufzeigen…

� Aufzeigen, was die Berufsbilder im täglichen Leben beinhalten…

� Neugierig auf mehr machen…

und…

� Dialog, nicht Monolog…

� Während und auch nach dem Vortrag zur Verfügung stehen…

� Es gibt Noten, aber nur für mich…

Ziel erreicht, wenn…

� es für Euch Wert war, um 17:00 Uhr nochmals zu einer Stunde „verdonnert“ wurden…

� Ihr startet, Euch mit dem Thema Beruf intensiver zu befassen…
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Ablauf

� Zu meiner Person

� Mein Weg von der KSL zum heutigen Beruf

� Beschreibung meines „Daily Business“

� Fallstudie „China Logistics“: Akquisition einer Firma in China

� 5 „Take-aways“
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Mein Weg von der KSL zum heutigen Beruf (1/5)
Es hat in der Geschichte der KSL bessere Schüler ge geben als mich…

� Jg. 67, verheiratet, 2 Kinder (6 und 9), wohnhaft in Thalwil

� Eintritt KSL: Frühjahr 1980 (Vornote 5.8)

� Austritt: Sommer 1980 (Note 3.x)

� Wiedereintritt (nach 3 Jahren Sekundarschule): 1983 ins MNG

- Note schriftliche Prüfung: 3.99, nach Konvent trot zdem an mündliche zugelassen…

� 1984, Brief an die Eltern:

- „Wir bedauern, ihnen mitteilen zu müssen, dass Ihr( e) Sohn / Tochter Daniel Wälchli für das nächste 

Semester nur provisorisch promoviert werden kann. W ir verweisen… (etc. etc….)“

� 1984: Knapp wieder aus dem Provisorium

� 1985: Wieder „Profi“… � Damit „Dauer-Profi“ bis zur Matur

� 1987: „Matura-Gefährdet“ � weiteres Schreiben an meine Eltern…
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Bitte nicht nachmachen…

Mein Weg von der KSL zum heutigen Beruf (2/5)
Es hat in der Geschichte der KSL bessere Schüler ge geben als mich…

� Matura-Noten

- Deutsch: 4
- Französisch: 4
- Mathematik: 3     (und das im MNG !!)
- Physik: 4
- Englisch: 4
- Geschichte: 5
- Biologie: 5
- Geografie: 4
- DG: 3
- Chemie: 4
- Zeichnen: 4
- Informatik: 5
- Turnen: 6

59 Punkte, Durchschnitt 3.93

Inoffizieller kantonaler Rekord für einen, der nie repetieren musste…



6H/IDaniel/Privat/KSL/dw_ksl_v2.ppt

A. Personal

Family Name Wälchli

First Name Daniel

Address Sonnenbergstrasse 41, 8800 Thalwil, Switzerland 

Date of Birth May 6th, 1967

Nationality Swiss

Marital Status Married, two children

B. Education

Jan. 2000 - Jun. 2001 MBA, Simon School, University of Rochester, New York, USA

Oct. 1988 - May 1994 University of Zürich, studies of business administrations
(title: lic.oec.publ.)

Apr. 1983 - Sep. 1987 High school Limmattal, Matura in mathematics and science, Urdorf,
Switzerland (A-level)

C. Work Experience

Since Oct. 2004 IHAG Holding AG, Zürich, Switzerland
Member of the Executive Board. Responsibilities include:
- Strategy & strategic asset allocation of the group
- Money management
- M&A
- Emerging Market Investments with focus on India and China

Oct. 2003 – Sep. 2004 Zürich Cantonalbank, Zürich, Switzerland
Head of Staff / Corporate Functions of the CFO

Oct. 2002 - Sep. 2003 WestLB, Global Financial Markets department, London
Member of the world wide operating bond origination team

Zürich Cantonalbank, Zürich, Switzerland

Oct. 2001 - Sep. 2002 Project FOKUS (group wide strategy & restructuring project)
Mar. 1999 - Sep. 2001 Deputy head of CFO
Dec. 1996 - Feb. 1999 Head operative controlling
Dec. 1995 - Nov. 1996 Deputy head operative controlling
Nov. 1994 - Nov. 1995 Project manager, controlling

Jul. 1992 - Oct. 1992 Helbling Management Consulting AG, Dietikon, Switzerland
Intership Management Consulting

Oct. 1987 - Jul. 1988 Swiss Life, Zürich, Switzerland
Employee collective insurance

D. Further Education & Diploma 

Financial Mathematics
(5 days course)

Derivative Instruments
(5 days, with diploma)

Service Level Agreements
(3 days)

FSA (Financial Services Authority)
(17 days plus 3 exams)

Swiss Banking School, Switzerland
(Professor Dr. Koenig, Professor Dr. Hirszowicz, Professor Dr. Mettler,
Professor Dr. Auckenthaler)
• Basic training in financial mathematics
• Application of financial mathematics in option price models (e.g. Black-

Scholes) and risk management models

University of St. Gallen, Institute for Finance, Switzerland
• Evaluation of application possibilities for derivative instruments
• Calculation of specific market oriented examples

Institute for international research, Hamburg, Germany
• Introduction to the highly problematic field of internal service level

agreements with special emphasis on EDP services
• Evaluation of practical solutions

Approved person according to UK regulations
• Approved in the areas of the regulatory environment, securities

and derivatives

E. Board Memberships 

IHAG Investment Solutions AG, Zürich Chairman

Schärer Meier Partner AG, Zürich Director

Solidum Partners AG, Zürich Director

Photonfocus AG, Pfäffikon Director

Mein Weg von der KSL zum heutigen Beruf (3/5)
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Mein Weg von der KSL zum heutigen Beruf (4/5)
Nach der Schule hat sich die Lage verbessert…

� 1987: Rentenanstalt (heute: Swiss – Life)

� 1988: Militär (total mit allen WK‘s ca. 2 Jahre)

� 1988: Start Studium (BWL), Uni Zürich

� 1990: Import von Apple-Macintosh Computern aus den USA

� 1991: Marktforschungs-Studie für die ZKB

� 1992: Praktikum bei einer Unternehmensberatung (3 Monate)

� 1993: Gründung der Firma „Golf Driving Ranges“ (Verkauf 1995)

� 1994: Lic.oec.publ. / Start bei der ZKB, Abteilung „Unternehmensentwicklung“

� 1996: Leiter Operatives Controlling ZKB

� 1999: Beförderung zum Mitglied der Direktion ZKB

� 2000: Start MBA (18 Monate)

� 2002: London, WestLB, Börsenhändler (12 Monate)

� 2003: ZKB

� 2004: IHAG Holding, seit 2006 Mitglied der Geschäftsleitung

� Diverse Zusatzausbildungen (im Bereich Führung sowie in diversen Fachbereichen)
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Mein Weg von der KSL zum heutigen Beruf (5/5)

KSL

83

83-87

87

88-94

BWL

Lic.oec.publ.

90-91

90

93-95

92

McMafi

94-02 / 03-04

Direktion: 1999

02-03

Börse

London

00-01

02

96

HSG

97

Geschäftsleitung

04 - ??

87-97
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Beschreibung meines „Daily Business“…
2-3 Monate meines Jahres beginnen so…
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Beschreibung meines „Daily Business“…
und enden hier… (wir starten mit etwas Geografie)
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Beschreibung meines „Daily Business“…
oder hier…
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Beschreibung meines „Daily Business“…
oder hier…
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Beschreibung meines „Daily Business“…
oder hier…
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Beschreibung meines „Daily Business“…
…oder auch hier (und in weiteren Städten)
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Beschreibung meines „Daily Business“…

Die IHAG – Holding, ein globaler Investor mit Schwei zer Wurzeln…

Zusätzlich:

� Strategie der Gruppe

� Asien-Geschäft

� Firmenkäufe und –verkäufe (M&A)
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Fallstudie „Shanghai-Logistics“: Soll in die Firma i nvestiert werden?

Ausgangslage

� Logistikfirma in China, gegründet in Shanghai 1997 (Abkürzung: SL)

� Braucht Kapital, um weiter expandieren zu können (d.h. man kauft Aktien der Firma, 
und dieses Geld wird benötigt, um Investitionen tätigen zu können)

� SL macht sogenannte „3rd Party Logistics (3PL)“, d.h. besitzt keine eigene Infrastruktur 
(z.B. Lagerhäuser, Lastwagen, etc.), sondern koordiniert den Transport der Ware von A 
nach B.

� SL offeriert zusätzliche Services, z.B. Verpackungen in chinesischer Sprache

� Marktposition: Drittgrösster 3PL Anbieter in China

� Sehr gute und bekannte Kunden (z.B. grosser Sportartikel-Hersteller)

� Unterhält 7 Filialen, 83 kleine „Rep-Offices“ und 108 Depots 

� Vernetzt zu 300 Schiffs- und Camion-Transporteuren

� ISO-Zertifiziert

� Liefergarantie in 48 Stunden für ganz China
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Fallstudie „Shanghai-Logistics“: Soll in die Firma i nvestiert werden?

Die geografische Präsenz ist umfassend…
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Fallstudie „Shanghai-Logistics“: Soll in die Firma i nvestiert werden?

Die Kunden sind z.T. namhafte internationale Konzer ne…
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Fallstudie „Shanghai-Logistics“: Soll in die Firma i nvestiert werden?

Die Umsätze sind stark gewachsen und haben 2003 run d USD 15.3 Mio. erreicht

PrognoseRealität
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Fallstudie „Shanghai-Logistics“: Soll in die Firma i nvestiert werden?

Auch die Margen und der Reingewinn sind gestiegen

PrognosenRealität
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Fallstudie „Shanghai-Logistics“: Soll in die Firma i nvestiert werden?

Aktionäre und Bewertung…

� Private Equity Fund („Heuschrecke“): 45.66%

� Gründer und CEO: 45.66%

� Management: 4.56%

� Andere Aktionäre: 4.12%

Vorher:

Nachher (Vorschlag):

� Neuer Investor (IHAG): 46.29% Kostet USD 12 Mio.

� Private Equity Fund („Heuschrecke“): 15.71%

� Gründer und CEO: 30.00%

� Management: 5.00%

� Andere Aktionäre: 3.00%

Preis:
� USD 12 Mio. für 46.29% Bewertung der Firma: USD 25.92 Mio.

Soll man diesen Deal machen???
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Fallstudie „Shanghai-Logistics“: Soll in die Firma i nvestiert werden?

Die Heuschrecken - Story…
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Fallstudie „Shanghai-Logistics“: Soll in die Firma i nvestiert werden?

Die Heuschrecken - Story…

„Wir müssen denjenigen Unternehmern, die die Zukunftsfähigkeit ihrer Unternehmen 
und die Interessen ihrer Arbeitnehmer im Blick haben, helfen gegen die verantwor-
tungslosen Heuschreckenschwärme , die im Vierteljahrestakt Erfolg messen, Sub-
stanz absaugen und Unternehmen kaputtgehen lassen, wenn sie sie abgefressen 
haben. Kapitalismus ist keine Sache aus dem Museum, sondern brandaktuell.“[1]
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Fallstudie „Shanghai-Logistics“: Soll in die Firma i nvestiert werden?

Kriterien für die Bewertung…

� Rechtssicherheit in China bezüglich Verträgen

� Aktionärsbindungs-Vertrag

� Key-Man Clause

� Exit-Möglichkeiten

� Wahrscheinlichkeit der Wachstumsprognose

� Warum möchten zwei Haupt-Player teilweise aussteigen?

� Wie stark ist die Konkurrenz? Wächst die Konkurrenz stärker?

� Gibt es kotierte Gesellschaften, die dasselbe machen, in die investiert werden kann?

� Wie wechsle ich Gewinne in Renminbi zurück in eine konvertierbare Währung?

� Werden Gewinne ausgeschüttet oder reinvestiert?

� Ist der Preis vernünftig?

� Existiert die Firma wirklich?

� Stimmen die Zahlen (ist die Buchhaltung „frisiert“)?

� Etc…
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5 Take-aways…

Was ist wichtig und warum?

� Allgemeinbildung ist gut und wichtig!

� Findet heraus, was ihr gerne macht und was Eure Talente sind!

� Geht ins Ausland!

� Nutzt das Netzwerk der Ehemaligen der KSL!

� Theorie ist nicht alles, aber ohne Theorie ist alles nichts!
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Danke für die Aufmerksamkeit 
und alles Gute!


